
   
Zum Bild: Die Teilnehmer/innen der VBE-Reisegruppe vor dem Chateau „la Ferte  St.Aubin“ Foto: Dr. Helmut Geist, Cloppenburg. 

Vechta – Der Bezirksverband Weser-Ems des Verbandes Bildung und Erziehung (VBE) hat in den Herbstferien 

(02.10.2016-09.10.2016) eine einwöchige Bildungs- und Kulturreise zu den Schlössern der Loire unternommen. 

Organisiert wurde die Fahrt, laut einer Mitteilung, vom Pensionärsvertreter  des VBE, Günter Meyer aus Vechta 

in Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden des Bezirksverbandes Franz-Josef Meyer. Vor Antritt der Reise fand 

ein Informations- und Kennenlerntermin statt, wo das Programm mit den geplanten Zielen vorgestellt wurde. Die 

Hinfahrt führte über Lüttich, vorbei an Paris nach Orleans zum Hotel. Von dort wurden zahlreiche Ausflugsziele 

angesteuert. Unsere Reisleiterin Steffi erläuterte uns die landschaftlichen Schönheiten, geschichtlichen, 

kulturellen und wirtschaftlichen Besonderheiten der besuchten Schlösser, Städte und Gebiete. In Orleans 

besichtigten wir bei unserer Stadtrundfahrt die imposante Kathedrale und erfuhren viel über die „ Jungfrau von 

Orleans“ und ihre Bedeutsamkeit für die französisch/englische Geschichte. Am Dienstag besuchten wir das wohl 

berühmteste Schloss Chambord und das Schloss Chaumont, einst im Besitz der Catherine de Medice. Eine 

Panoramafahrt mit der Pferdekutsche in Blois und die Verkostung von regionalen Spezialitäten gehörte ebenfalls 

zum Programm. In der Hauptstadt der Touraine, Tours, wurden wir über zwei berühmte Söhne der Stadt 

informiert, den Hl. Martin und den Schriftsteller Honore de Balsac und erkundeten das Schloss Villandry mit 

seinen berühmten Gärten. Die Führung im Wasserschloss Chenonceau, gebaut auf den Pfeillern einer alten 

Brücke; eine Bootsfahrt auf dem Cher, sowie eine Führung im ehemaligen Wohn- und Sterbehaus von Leonardo 

da Vinci in Amboise, eine Weinprobe und ein Abendessen in einem Felsenkeller-Restaurant waren die 

Höhepunkte am Freitag. Am Samstag verließen wir das Loiretal in Richtung Paris. Dort fuhren wir in  38 

Sekunden mit dem schnellsten Aufzug Europas auf den Tour Montparnasse zur Aussichtplattform im 56. 

Stockwerk. Von dort bot sich uns ein wunderschöner Ausblick über Paris, natürlich inklusive Eiffelturm. Der 

Tag wurde gekrönt von einer Lichterfahrt auf der Seine bei Nacht. Mit vielen Eindrücken und Erlebnissen kehrte 

die Reisegruppe am Sonntag, den 09.10.2016, in den Landkreis Vechta zurück. 

 


